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#ST# Kreisschreiben
des

schweizerischen Politischen Departements an die Kantons-
regierungen betreffend die Beiträge an die schweize-
rischen Hülfsgesellschaften im Auslande für das Jahr
1918.

(Vom I I . Februar 1919.)

Herr Präsident, geehrte Herren!

Wir. beehren uns, Ihnen eine Zusammenstellung*) zu über-
mitteln, der Sie entnehmen wollen, wie die den schweizerischen
Hülfsgesellschaften im Auslande vom Bund und von den Kantonen
gewährten Jahresbeiträge für das Jahr 1918 verteilt worden sind.

Diese nach dem vorjährigen Schema aufgestellte Tabelle gibt
das Vermögen, die Einnahmen, die freiwilligen Beiträge, die ge-
währten Unterstützungen und die Verwaltungs- und sonstigen Kosten
an. Die schweizerischen Asyle oder Homes und die vom Bunde
und von den Kantonen unterstützten ausländischen Asyle und
Spitäler, welche auch Schweizer aufnehmen und verpflegen, er-
scheinen getrennt aufgeführt.

Die von den Kantonen für 1918 gewährten Beiträge belaufen
sich auf die Gesamtsumme von Fr. 29,200, wie im Vorjahre.
Der Bundesbeitrag beträgt wieder Fr. 40,000, gegen Fr. 35,000
im Jahr 1909.

Für das Jahr 1918 haben folgende Gesellschaften auf den
Beitrag zugunsten weniger wohlhabender Gesellschaften verzichtet:

Alexamdria (Ägypten) : Société suisse de secours.
Bahia: Société suisse de bienfaisance.
Barcelona: Société suisse de bienfaisance.
Barletta (Italien) : Schweizerverein Barletta.
Bombay : Schweizerischer Hülfsverein.
Boston: Swiss benevolent society.
Bucarest: Fonds de bienfaisance helvétique.

*) Siehe Beilage zur heutigen Nummer des Bundesblattes „Stand der
schweizerischen Hülfsgesellschaften und Asyle im Auslande und Verteilungs-
liste der Beiträge für 1918".
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Bucarest: Société suisse de Bucarest.
Budapest: Schweizer Unterstützungsvorein für Ungarn.
Buenos Aires : Sociedad filantròpica suiza.
Buenos Aires : Sociedad suiza de beneftcencia.
Cincinnati, Olito: Schweizerische Wohltätigkeitsgesellschaft.
Cor/nac (France) : Société suisse de secours.
'Dortmund: Schweizer-Klub.
Frankfurt a/M. : Schweizer Gesellschaft.
Galatz (Rumänien) : Schweizerverein.
Genova: Società elvetica di benetìcenza.
Kharkoff: Société suisse de bienfaisance.
Leipzig : Schweizer-Gesellschaft.
Lissabon: Société suisse do bienfaisance.
Liverpool: Swiss Relief Committee.
Louismlle, Ey. : Swiss Charitj Society.
Madrid: Sociedad suiza de beneficencia.
Manchester: Schweizerischer Hülfsverein.
Marienburg (Westpreusscn) : Schweizerverein.
Mailand: Società svizzera di beneficenza.
Monaco: Société suisse de la Principauté de Monaco.
Menton: Société helvétique de bienfaisance.
Mexico : Société suisse de secours.
Moskau: Schweizer Hülfsverein.
Neiv Orleans : Société suisse.
New York, N. Y. : Schweizerische Wohltätigkeitsgesellschal't.
Nîmes (France) : Société suisse Helvetia.
Odessa: Société suisse de bienfaisance.
Fernambuco : Schweizerische Hülfsgesellschaft.
Petrograd: Société suisse de bienfaisance.
Philadelphia, Pa. : Schweizerische Wohltätigiceitsgesellschaft.
Portland, Oregon: Schweizerische Hülfsgesellschaft.
Rio de Janeiro : Société philantropique suisse.
Rosario de Santa Fé: Société philantropique suisse.
Róstoff (Russie) : Société suisse de bienfaisance.
St. Louis, Mo. : Hülfsgesellschaft Helvetia.
St. Quentin: Société helvétique de bienfaisance.
San Francisco, Cal. : Swiss Relief Societ}r.
Santiago de Chile: Sociedad suiza de beneficencia.
Sâo Paulo (Brasilien) : Schweizerische Wohltätigkeitsgesellschaft

„Helvetia^.
Shanghai (China) : Société suisse en Chine „Helvetiaa.
Sydney (Australien): Swiss Society of New South Wales.
Torino : Société de secours suisse.
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Valparaiso : Schweizer Hülfsverein Helvetia.
Venedig : Società elvetica di beneficenza.
Washington, D. C. : Schweizerische Wohltätigkeitsgesellschaft.
Yokohama (Japan) : Société suisse de bienfaisance.

Im ganzen enthält die diesjährige Tabelle:
150 Hülfsvereine,

13 schweizerische Anstalten,
35 ausländische Asyle und Spitäler,

zusammen 198 Vereine und Anstalten (l mehr als im Vorjahre).

Da eine gewisse Anzahl von Gesellschaften keine Berichte
eingesandt haben und das Gesamtresultat daher ein wahrheits-
getreues Bild nicht ergeben hätte, so haben wir es dieses Jahr
unterlassen, die Vermögen, die Ausgaben für wohltätige Zwecke
etc. der Gesellschaften zusammenzustellen.

Indem wir Ihnen für alles, was Sie für unsere Hülfsgesell-
schaften und Asyle im Auslande tun, namens derselben bestens
danken, bitten wir Sie, ihrer auch fernerhin hülfreich gedenken
zu wollen.

Wir benützen die Gelegenheit, um Sie, Herr Präsident,
geehrte Herren, unserer ausgezeichneten Hochachtung zu versichern.

B e r n , den 11. Februar 1919.

Schweizerisches Politisches Departement :
Calonder.

-SX«*--
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